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Karlsruher Tagblatt .

Nr. S3 . Zweites Blatt. Freitag den 6. April Mzt ei» drittes Mt. ) 1884 .

Bekanntmachung.
Den Ankauf von Remonten für 1894 betreffend .

Au« Ankäufe von Remonten im Alter von drei und ausnahmsweise vier Jahren sind im Bereiche de- GroßhrrzogtumS Baden für diese- Jahr»achstehrnde. Morgen - 8 resp. 9 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar :
18 . April in Meßklrch»
IS. April in Donaueschingen,
20. April in Kürzell ,

am
21 . April in Kork ,
30 April in Rastatt , 9 Uhr ,
1. Mai in Schwetzingen.

Die von der Remonte-AnkaufS-Sommission erkauften Pferde werden zur Stelle abgcnommen und sofort gegen Quittung baar bezahlt .Pferde mit solchen Fehlern , welche nacb den Landesgesetzen den Kauf rückgängig machen, sind vom Verkäufer gegen Erstattung de- Kaufpreise « undder Unkosten zurückzunchmen , ebenso Krippens . tzcr und Klophengste sowie Wallache mit autgcpräzier Hengstmanier, welche sich in den erste« zehn bezw.acht und zwanzig Tagen nach Einliefcrung in vrn Depot- al- solche erweisen . Pferde , welche den Verkäufern nicht eigentümlich gehören , oder durch
«tuen lrgitiwirtrn Bevollmächtigtender Kommission vorgestrllt werden, sind vom Kauf ausgeschlossen .

Die Verkäufer sind verpflichtet , jedem verkauften Pferde eine neue , starke, rindlederne Trense mit starkem Gebiß und eine neue Kopfhalfter von Lederoder Hanf mit 2 mindesten - 2 Meter langen Stricken ohne besondere Vergütung mitzugeben .
Um die Abstammung der vorgesüdrten Pferde feststellen zu können , sind die Deckschetne resp. Füllenscheine mitzubringen, auch werden die Verkäufereracht , die Schweife der Pf rde nicht zu foupiren oder übermäßig ,u verkürzen . Ferner ist e- dringend erwünscht , daß ein zu massiger oder zu weicherFutterzustand bei den zum Verkant zu stellenden Remonten nicht stattfindet, weil dadurch die in den Remontc-DeporS v ^ kommenden Krankheiten sehr viel

schwerer zu überstchen sind, als die- bei rationell und nicht übermäßig gefütterten Remonten der Fall ist. Die auf den Märkten vorzustellenden Remoa»trn müssen daher in solcher Verfassung sein , daß sie durch mangelhafte Ernährung nicht gelitten haben und bei der Musterung ihrem Alter entsprechendin Knoche» und Muskulatur ausgebildet find .
Berlin , den 9. März 1894 . . - .Koaiglrck Preuvifches Kriegsminrsteruim .

Remontlrungs - Abteilung .
lgez.) Ho <fmann — Scholtz .

Rr . 26122» Die Bürgermeisterämter der Landgemeinden des Bezirk - haben vorstehende Bekanntmachung in ortsüblicher Weise zu verkünden .
Karlsruhe , den 30. Mär , 1891 . Großh . Bezirksamt .

Nieser .

Großh. Lari-esgewerbehalle
Die Ausstellung wird heute Abend , wie jeden Freitag , von 8 bis 10

Uhr bei Beleuchtung geöffnet sein . —

Die evangelische Kirchengemeinde Karlsruhe
wird bicmik in Kenntnis gesetzt , daß die Bescheidsentwürfezur Rechnung der evangel. Kirchcnkasse fürda- Jahr 1892 und zu den Rechnungen der evangel . Kirchensteuer kaffe für die Jahre 1891 und 1892
zur Einsicht der Kirchengemeindemikglieder auf die Dauer von 14 Tagen in der kleinen Sakristei der
evangel . Stadtkirche aufgelegt sind.

Karlsruhe, den 5. April 1894.
Evangel . protest. Kirchengemeinderat.

v . E . Zittel .

Oeffentliche
rL " Versteigerung .

Äv» E». L8S4 -
Nachmittags 2 Uhr,

versteigere ich im Aufträge aus einer Prozeßfache auf dem
Güterbahuhof Lohfeld hier öffentlich gegen baare Zahlung :

S Waggons serbisches Heu
(per Waggon ca . 2VV Ztr ) .

Zusammenkunft der Kaufliebhaber um 2 Uhr beim israel .
Friedhof , Kriegstraße 2 » .

Karlsruhe , den L. April I8SL .
ULSoLAVVLL ,

Gerichtsvollzieher in Karlsruhe .

OkfftMcht Nttstkigerims .
Samstag den 7. April d. I ., VormittagS11 Uhr , werde ich in der Herrenstraße 16 dahierim Aufträge deö Konkursverwalters auS der Kon¬

kursmasse deS Heinrich Ehret 1 großen MS-
kasten und 3 Glühbrenner gegen Baarzrhlung
öffentlich versteigern .

Karlsruhe , den 4 . Avril 1894.
Burgard , Gerichtsvollzieher .

Wohnungen zu vermiethen .
* Hirschstraße 18 ist eine freundliche Man¬

sardenwohnung, bestehend aus einem Zimmer mit
Küche , sogleich oder auf 23. April zu vermiethen .
Näheres im 2. Stock des Vorderhauses.*2. 1. Luisenstraße 38 ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern und Küche auf 23 . April
zu vermiethen. Näheres Werderplatz 39 .*2.1. Rüppurrerstraße 21 (Eckhaus ) ist eine
hübsche Parterrewohnung mit besondcrm Eingang,au- einem Zimmer und Küche bestehend , an eine
alleinstehende Person sofort oder auf 23. April zu
vermiethen .*3 .1. Schillerstraße 7 (Neubau) , in der
Nähe der Kaiser -Allee , ist im 1. Stock eine Woh¬
nung, der Neuzeit entsprechend eingerichtet , bestehend
auS 4 Zimmern , Küche nebst Zugehör , auf 23.
April zu vermiethen . Zu erfragen daselbst.

*2.1. Schiller st ratze 9/11 ist eine Mansar¬
denwohnung, bestehend auS 2 Zimmern , Kücheund Keller, per sofort oder auf 23 . April zu ver¬
miethen . Nähere- tm Laden .* Schützenstraße 5, in nächster Nähe de- Stadt¬
gartens , ist eine schöne Parterrewohnung von 3
Zimmern, Küche, Keller , 2 Mansarden auf 23 . Juli
zu vermiethen . Die Wohnung ist mit GaS und
GlaSabschluß versehen . Nähere - im 1. Stock da¬
selbst. Auzusrhen von 10 —12 und 2—5 Uhr.*4 .1. Uhlandstraße 28 sind 2 Wohnungen
von je 2 und 3 Zimmern nebst Zugehör und Glas -
abschluß sofort zu vermiethen . Preis 200 Mark.
Näheres parterre.

Werder st raße 66 sind 2 schöne Wohnungenvon je zwei Zimmern , Küche und Zugehör auf
23 . Avril an ruhige Leute zu vermiethen . Näheresim Vorderhaus, parterre.
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Waaren - Versteigerung .
Heute Freitag deu 6 . April I88L , Morgens 8 Uhr und

Nachmittags 2 Uhr , Adterstraße LU:
Fortsetzung der Stzezcreiwaaren -Berstcigeruug.

2 . vrossol , Auktionator.
5 .1. Ein Laden
mit kleiner Wohnung , im Mittelpunkt der Stadt ,
in einer der lebhaftesten und verkehrereichsten Stra¬
ßen nach der Bahn , der sich am besten zu einem

eignet , da weit entfernt keine Concurrenz besteht,
ist auf 23 . Juli oder früher zu vermiethen . Offer¬
ten unter Nr . 2350 an das Kontor des Tagblattes

Wohnungs -Gesuche.
* Eine gesunde Wohnung von 4—5 geräumigen

Zimmern mit allem Zugehör, im 2 . oder 3. Stock
gelegen , wird am Schloßplatz oder westlichen
Stadttbeil (Kaiser - Allee ausgeschlossen) von pünkl -
lichen Miethern (2 Personen) auf 23 . Juli zu
miethen gesucht. Gefl. Offerten mit Preisangabe
sind unter Nr . 2355 an das Kontor des Tagblattcs
erbeten .

* Eine stille , ruhige Familie (Mutter und
Tochter ) suchen in einem anständigen Hause , nicht
zu weit vom Schloßplatz, eine Wohnung von 2
Zimmern , Kücke und Zugehör auf 23 . Juli zu
miethen . Gefl. Offerten mit Angabe dcS Preises sind
unter Nr . 2361 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

* Gesucht wird auf 23 . April oder später eine
Helle , freundliche Wohnung , bestehend aus zwei
Zimmern und Küche nebst Zugehör, am liebsten
zwischen Mühlburgerthor und Körnerstraße. Of¬
ferten beliebe man unter Nr . 2353 im Kontor des
Tagblattes abzugeben ._

* Eine Wohnung von 2 großen oder 3 kleinen
Zimmern nebst Zugehör , mit Gas - und Wasser¬
leitung versehen, wird von 2 Fräulein auf 23 . Juli
zu miethen gesucht. Adressen sind unter Nr . 2354
im Kontor des Tagblattes abzugeben.

Auf 23 . Oktober
wird für eine kleine Familie (2 erwachsene Personen)
in gutem Hause eine Wohnung gesucht von 3—5
Zimmern je nach Größe und Zugehör. Gasleitung
zur Küche verlangt, Badezimmer erwünscht . Of¬
ferten mit Preisangabe unter Nr . 2357 an das
Kontor des Tagblattes ._

*2 . 1.
Werkstätte -Gesuch .

*2.1. Wegen Abbruch des Hauses Kaiserstraße 65
suche ich auf 23 Juli eine Werkstätte mit Wohnung
in der Nähe der Kronen- und Adlerstraße.

O. Sodill , Blechnermeister.

per sofort gesucht Offerten bittet man unt
Nr . 2362 im Kontor de» TagblatteS abzugeben.

Mansardenzimmer gesucht .

zwischen 3 - 6 Uhr.

Mä - chen -Gefnch .
2 .1. In eine kleine Familie wird für sofort ein

fleißiges Mädchen, welches bürgerlich kochen und
gute Zeugnisse ausweisen kann , bei hohem Lohn
gesucht. Offerten , wenn möglich mit Photographie,an Frau Vr . 4). l8vl »» » i «lt ,

Gesucht für 2 Herren
2—4 gut möbltrte Zimmer (Wohn und S
zimmer ) auf Mitte April . Offerten unter Nr.
sind an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Nkrkiiisliliill-Gtjich.
Baulicher Veränderung wegen sucht ein Gesa

verein (36 — 46 Sänger ) sofort ein Lokal
Unterbringung des Vereinsmobiliars und Benütz
an zwei Abenden wöchentlich zu Proben. Äi
bieten wollen unter Nr. 2359 im Kontor deö T
blattes abgegeben werden .

Dienst -Anträge .
— Ein größeres , tüchtiges Mädchen, we

elbstständig kochen , nähen und bügeln kann , findet
ofort Stelle : Akademiestraße 22 , ebener Erde.

^ Auf sofort wird aushilfsweise ein williges
Mädchen , welches etwas kochen kann , gesucht :
Leopoldstraße 49, parterre.

— Wegen Krankheit des Mädchens wird sofort
ür nach Durlach ein einfaches , braveS und stet
siges Mädchen für alle Arbeiten gesucht. Zu er
ragen in Durlach , Psinzvorstadt 16.

Gesucht auf 15. April ein kräftiges Mädchen,
welches willig alle Hausarbeit besorgt : Ettlingen
Rheinstraße 48, Nähe des HauptbahnhosS.

II
VmII » findet hier und auswärts stets

die besten Stellen durch Hol » »»»
Haupt -Centralbüreau , Erbprinzcnsir. 3, 2. Stock .

Zimmer z« vermiethen.

Dienst -Gesuche.
Ein gesetztes Mädchen mit guten Zeugnissen ,

welches gut und selbstständig einer herrschaftlichen
Kücke vorstehen kann , sucht sogleich Stelle durch
I . Müller » Büreau „ Germania " , Kaiserstraße 99.

* Fasanenstraße 45 sind zwei ineinandergehende
Zimmer , gut möblirt, sofort zu vermiethen .

- , GäälrNN ^N einige gute , suchen Stellen
! «IvUjltlnku , durch

* Amalienstraße 34. eine Treppe hoch , sind zwei
' HauPttCentralbüreau , Erbprinzenstraße,3, 2,Stock .

gut möblirte Zimmer (Wohn - und Schlafzimmer)
auf 1 . Mai zu vermiethen . Darlehen -Gesuch .

n . ^ . . 360 Mark werden gegen hohen ZinS auf
.. 7 Karl - Frredrichstraße 30 , zwei Treppen hoch , xin Jahr gegen Bürgschaft aufzunehmen gesucht,
sind möblirte Zimmer mit guter Pension zu der- Gefl. Offerten bittet man unter Nr . 2344 an das
miethen. Eingang unter dem Glasdach rechts. Kontor des Tagblattes zu richten .

« j Groß-. Lmdesgewerbehallk.
-jnuner) an einen Herrn auf 1. Mai zu vermiethen. I Ms kürzere Zeit wirb eine Aushilfe für unsere
Näheres im 2. Stock ._ s Kanzlei gesucht. Bewerber mit schöner Handschrift

* Amaltenstraße 9 ist ein schön möblirtes Par - wollen sich melden ._terrezimmcr mit zwei nach der Straße gehenden
Fenstern auf Ende April oder 1. Mat zu ver- durch hochlohnende Fabrikatton größten Mafsen-
miethen .

Waldstraße 6 'W
gut möblirtes Zimmer mit 2 Betten auf 15. April, Altona ,
am liebsten an junge Herren Kaufleute , zu ver¬
kitte then . Näheres bei Frau Sutter . *2.1.

arttkelS . Wenig Kapital , großer Verdienst. Keine
besond. Werkstatt, belieb , vergrößerungsfähig. Gro¬
ßer Erfolg . Prospect gratis von Peters L Co .»" " 3 .1

Lrünen8tk388tz 58
ist 2 Treppe « hoch ein möblirtes Zimmer » «ach
der Straße gehend, au eine« oder zwei Herren
sofort b illig zu vermiethen ._ 2.1 .

Zimmer -Gesuch .
* Ein ungentrtrS, hübsch möbltrte- Zimmer mit

besonderm Emgang wird in der Nähr der Hauptpost

Verkäuferin - Gesuch .
Auf 1 . Mai wird eine tüchtige Verkäuferinin ein

besseres Schuhwaaren -Geschäst gesucht. Solche,
welche schon in Schuhwaaren - Geschäften längere
Zelt thätig waren, erhalten den Vorzug . Offerten
unter Nr . 2360 an da- Kontor des/Tagblattes
erbeten.

Verkäuferin -Gesuch.
Ein in Anfertigung von Damenkletdcrn bewan¬

dertes Fräulein kann sofort als Verkäuferin ein-
treten. Zu erfragen im Kontor des Tagblatte«.

Ein Dienstmädchen ,
welches kochen kann, wird gesucht : Ka serstraße 62
im Laden .

Ein Bankgeschäft in Baden -Baden sucht einen

' mit guten Schulkcnntnissen. Gefl. Offerten unter
IV. 81V an Knauvnulvln L VoZllvr , L . s .,- B .-Baden .

Lehrmädchen gesucht .
- ! * Ein Mädchen, welche« das Kleidermachen
» gründlich erlernen will , kann sogleich cintrcten:

i Ostendstraßc 5 im Seitenbau recht«, parterre.
2.1. Ein solider , gesetzter

Hausburfche
bis 15 . April gesucht. Zu erfragen im Restaurant

! Cirr kräftiger Schüler
findet als Hausbursche in freier Zeit Beschäftigung .

vai » V
21 - Belfortstraße 7.

Beschäftigungs -Anträge .* Sogleich wird eine zuverlässige Person für
leichte Hausarbeit auf einige Stunden per Tag
gesucht: Werderplatz 37 im 3 . Stock.

* Ein junges Mädchen wird für einige Stundendes Tage« zu häuslichen Arbeiten gesucht : Lessina-
, straße 6 im 3 . Stock links.

! Geübte ZkituWstlMNuntil
finden dauernde Beschäftigung .

Kontor der Karlsruher Abend -Zeit una .
Wald straße 10.

Ein Laufjunge
wird gesucht : Kaiserstrabe 62 im Laden .

Stellen -Gesuche .* Tüchtige, perfekte

Verkäuferin
sucht Stelle in der Weiß- , Woll- und Manufaktur-
waarcn- Branche . Gefl. Offerten unter Nr . 2356
an das Kontor des Tagblattes .

Ein junge , gesunde Schenkamme
ist sogleich zu erfragen bei Hebamme 1?. Blrn -
stlll in Rastatt . .

Befchäftigungs Gesuch .
— Ein junger Mann sucht Beschäftigung irgend

welcher Art , am liebsten in einer Fabrik. Gefl.Offerten sind unter Nr . 2333 im Kontor des Tag¬blattes abzugeben .

W W » >> werden nach neuester
MlM > Mode geschmackvollgar-
W W nirt , alte Sachen gerne^ verwendet. »
Frau Sofienstr . 81 .

Langjähriger Buchhalter
empfiehlt sich gegen mäßiges Honorar zu jeglichen
Kontorarbciten, insbesonderezu Abschlüssen, Conto-
Correntanlagen rc. Adresse ist im Kontor des
TagblattcS zu erfahren. »

Mtt - u . TmlhttilMeill
von Zimmern , Küchen und Pla - 1
fonds re. werden zu äußerst billigen D
Preisen schnell und sauber geliefert : I
Sofienstraße 81 . * I

* Am letzten Dienstag, Mittag « zwischen «/,2 und'/,3 Uhr , wurde von der Akadrmtestraße durch die
Kaffer - , Scheffelstraße und Sommerstrich ein
Packetchen , mit Zeitungspapier eingepackt , ver¬
loren. Jnbalt : 1 Mädchenschuh , Mütze und Ver¬
schiedene- . Der redliche Finder wird gebeten , dasselbe
Akademirstraße S tm I . Stock de « Hinterhauses
gegen Belohnung abzugeben .



Ein Graupapagei
ist entflogen . Anzuzeigen gegen Belohnung : Erb-
prinzenstraße 4 im 4. Stock. *2.1.

Chiffonnieres zu verkaufen .
* Zwei neue , solid gearbeitete Chiffonnieres nach

neuester Zeichnung , zwei halbfranzöstsche Bettstatten
und 6 Rohrstühle sind billig zu verkaufen : Belfort¬
straße 13 im Hinterhaus .

Zu verkaufen
sind ein größeres und ein kleineres Kanapee, zwei
Gasarme , eine Lyra, eine Pfeilerkommode : Herren¬
straße 38. «

Eine gut erhaltene
Fleischwiege

wird billig abgegeben .
Gasthqas zur Stadt Baden , Kriegstr. IM.

Ein beinahe noch neues
Konzert Podium

ist billig zu verkaufen . Wo ? sagt daS Kontor de-
TagblattcS.

21. Ein schöner Herd
ist billig zu verkaufen : Leopoldstraße 27 im 3 . Stock.

Ein beinahe noch neues Zweirad
mit Kissenreif hat billig zu verkaufen Mechaniker

Kaiserstraße 166 ._ »
* « in wenig gebrauchter, IlO .vru langer

«Ud 70 var brerter
Kochherd

mit Kupferschiff und Kohlenwagen ist Stein¬
straße 29 im 3. Stock billig zu verkaufen.

Gin Kin- erliegwagen
sowie ein Sitzwagen, beide gut erhalten, sind billig
zu verkaufen : Kaiserstraße 223 tm Seitenbau ,
parterre. *

.Hund zn verkaufen .
Ein nettes » schön gezeichnetes Hündchen

(Pintscherart, Rüde) ist billig zu verkaufen : Bürgcr -
straße 1 im 2. Stock des Hinterhauses.

Kassenschrank-Gefuch .
*2.1. ES wird ein kleinerer , gebrauchter Kasscn-

schrank zu kaufen gesucht. Schrift !. Offerten bittet
man unter Nr. 2331 im Kontor des Tagblattes
abzugeben .
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Feinste »

8ouekon8-7kev
per Pfd . M . 2 .20

empfiehlt

5 Lammstraße 5 .

Rosinen
zur Weinbereitung in vorzüglicher Qua¬
lität in jedem Quantum billigst bei

IC . ^ HonLvnr ^ or ,
Kronenstraße 50 .

empfiehlt
LtLoLavI LLrsvL,

Kreuzstraße 8.

v

ü

V
L
L
-S

<v

«Mi
6

Stets der gleiche wohl¬
schmeckende

It»I. üollimin
(rvlder liselrvein )

per Flasche ohne Glas
SO Pfg . ,

Sstrv» Itslis
per Flasche ohne Glas

«O Pfg . ,
KLte äeutsells

Veis8- unll kotti-
« sins

per Liter SS Pfg .
empfiehlt die

Kolonialwaarenhandlung
un- -as Wein-Depot

Ls .Lsvrs1ru .sso 26 .

_ HSpLolvr fches

Hxporhhisr
in Champagner - Flaschen ausgefüllt
empfiehlt bestens

Lnxon OarloLn,
3.1. 29 Hirschstraße 29 ._^
Mr WiederverkSufcr

^
empfehle eine vorzügliche
01x »ri « mit ff . gemischt . Einlage, schnee-
weiß brennend und gut luftend, zu M . 28
per Mille. 2 .1.

/ t . fkil8oll , Cigarrellgeschäst ,
Adlerstraße 44 .

k _ ch

4.1.

Terpentinöl,
Benzin ,
Schweseljaure ,
Salzsäure,
Salmiakgeist.

L . van Vvnroo ^ ,
Belfortstraße 7 .

Bodenlack,
Bodenwichje,
Stahlspane.
L . van Vvnroo ^,

4.1. Belfortstraße 7.
s

-
^

LnrirvIrßxVSStLt «
KorttSruu , vurLI »»» , Vt»ol»s «olr«u ,Sstt - uuä Soxltuvorluxsu , Suloutop -
ptol »«, Sr»^r »»-V«lv «t , V»p «»tr ^ uuä
Lxm1u »1vr , Loli - uuä SodlukLoolr «»
roravtt. 4 .rt , St «vva «vlr«u , l -Lukor- uuä
Loxplottroatv , Sopllulrl »«»» , Sodlum -
iu«rpuSb , rwvlrlLukor eto. vsräeu I»«

udgogsbou.

8 .2. 189 Lsissrstrassv 189 .

ksilklisel '

Mn.
Ädck ,
KM
keilÄu «lr.

in xrosssr ^ .u«-
>vudl ru dilli^en
Kreisen . 4L.

12 - HaLrlSmarrn ,
iff. kincliti's 8sokf . ,

Leks der Ituiser - u. Lerrenstruass 19.

Lillixste LeriiMMell«
kür

So1sL - Lüir !oIitllQU «L
uuä

in
V» e«ltLel >«ri » uuä

, udgopuast uuä um
Ltüvlc , in voi « uuä baut , »tot, iu
äou vvuoateu vs,l .iu».la » mckrS « I» « r , ^ r « ttlr1üel »«r ,

» «tttüevsr in ullon Lesiton,
lkutttuppleliv , Mvttvu ,

in äou uvuoatou
voaaiu» iu ksiuor <ju »1it»t , 179/230
groa «, ü blk. 8.30,

uuä
rou ? i<za( in veiaa uuä kurdig,riauauunxstoLk « iu zväor Krvis-
lago,

Luvltzla «, 70 om droit , Kr Lilodsn-
v Lavd«, ü 48 kkg. por Llotor,

8pLItL «I»«v. « »«el »1rvtLeI »«r ,
W'tttvivutußk « iu zVollo, I^ inv uuä

Luuwvoll « kür Mullk»«-, Lonlllou -
uuä Suuooutllodor .

k > sm pvnrin ,
klroaadoraogliodor Lokli . ksruut, !

Luiaontruaa« l24d .

ksise -akiillsi
iu yiukuod »oliäor vis in ksiuor äuusr-

dukter 4 .uskakruug ,
lleeeen- uni! Vsmentssvlien

iu grosser 4 . usv » d1 ,
f« i » ß l.eäee«aar« i>,

! p » o««mo » n» lu, , Sr !ott » » «rl,«n, !
Vixunvu « Lbvi», Ko»«i>bvS>«n,Svl >«IvunL «n » upp «« »

l.Lutsrmilvk , 8okn,
Itittorstrussv 3. —
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Das Tapeziergeschafl
22L Kaiferstraße 22L

empfiehlt fich zur Anfertigung von
Terrassen - und Balkonstoren,
Vorhängen . Dekorationen
nach deni neuesten Schnitt . 4.3.
SpvoiLlllLI : Polstermöbel .
Das Aufarbeiten von Polster¬möbeln und Betten wird bei

bester Ausführung billigst berechnet.
Verkauf von Roßhaaren , Bett¬

federn und Flaum , Matratzen¬
drill, Segeltüchern und Stor -
leine» re. zu billigsten Preisen .

für Knaben und Mädchen
in IVaolmtuek , I -ecksr , 8 ««-

und iniitirt «» » von
Mk . — «0 bis 3 .SV.

l^vüvrlr »8t «ir von 10 Pfg . bis
50 Pfg. billigst zu haben

im Ausverkauf A
I. Kslkmiisk ksrsr

neben Hotel Grosse , ib .g.

Empfehlung .
6.5. Auf bevorstehendes Quartal empfehle ich

mich im Anfertigen von Vorhängen, Polstermöbeln
und Betten , sowie im Anschlägen und Ausmachen
von Vorhängen, Rouleaux u . s. w. Das Aufarbetten
von Möbeln und Betten wird billig und prompt
besorgt bei MUlsr , Tapezier und Dekorateur,
Hirfchstraße 15.

klk . Portiörenstangen mit Zugehör , Gallcrien,Rosetten und dergleichen stets auf Lager . i

I Rosetten , Quasten , Eisen , Fransen ,I Kordeln , Halter , Roßhaar , Afrik und

VorksnggsIIerivn,

«sstiL . HVvLLl »« ri » vo ,
81/83 Kaiserstrabe 81/83.

Zum 7.
'
. . .. 77

'
empfehle fertige Zng -Gardinenstangrn » zu jeder
Gallerte vassend , per Stück Mk. 150 , sowie ver¬
nickelte Borhanghalter per Stück 50 Pf .

Eisenhandlung

Ecke der Marien - und Werderstrabe.

Unterzeichneter beehrt sich, einem tit. Publikum , Freunden und Bekannten
sein unter 'm heutigen Tage eröffnetes

Maler-, Tüncher- nud Zimmerta-ezicr-Geschüft
bei Zusicherung guter Bedienung und billigst gestellten Preisen zur gefl. Be¬
achtung und Inanspruchnahme bestens zu empfehlen.

Karlsruhe, den 1 . April 1894.
Hochachtungsvoll

ILnä . I 'isvlisr .
Werkstätte : Herrenftraße 6 . Wohnung : Lesstngstraße t»
Für den Bahnhofstadttheil nimmt Herr klysä . LloU , Bahnhofstraße 40,

Aufträge gerne entgegen.

N . Na » v ,
S6 Kaiserftraße S6 ,

alleinige Niederlage für Karlsruhe und Umgegend
der Königlichen

bekanntes Welthaus, in der Corsetbranche tonangebend.
Unübertreffliche , elegante Fayons .

L . 96 LaiLerLtrasse,
8perialgv8viiäf1 kur Vogels.

KMge Kindkkmge«
zu Mk. 10. —, 12. — , 15.—, 17.— bis zu den feinsten ,
elegantesten Neuheiten empfiehlt in noch nie ge¬
sehener , grober Auswahl unter Garantie für ge¬
diegenste Arbeit

o . HLULULvtrtor ,
148 Kaiserstraße 148,

gegenüber der Grenadier-Kaserne .

die billigsten , für Zimmer , Plafond und
Treppenhaus , neueste Muster, im Ausver¬
kauf Kronenstraße 22. —

lük ksktelilmilrei'
vmpksbls nur ^ nlags^dsr OLrtsn
rixnron io allen Oirösson, V»»on,
N»d»tton »1«tn« und dorgl. an

den billigsten kreisen.
frisäriok Ksisvnllörfsr ,

Lduard Llaxer's Uavbkolgvr ,
Oksn- u. IdonvLLrsu -I 'LbrL,

IturLsral »« I . R . 41

Wichtig für Geschäftsleute r !
billiger wie jede Concurrenz.

lli 'uvlrssokvn
für Behörden und Private.

AE "' Bei Massenauflagen bedeutender Rabatt .
Meine Druckerei ist im Besitze eines überaus umfangreichen Materials , anSge -

stattet mit den neuesten Druck- und Hilfsmaschinen und daher in der Lage, alle Arbeite»
in feinster Ausführung rasch und billigst herzustellen .

Daxlanden Hochachtungsvollst

LHoas,
Buch- vud Akkideuzdruckerei.

(Baden).



1681
( Ast der Karlsruher Zeitung . )

Amtliche Mittheiluugen .
Seine Königliche Hoheit der Kroßherzog

haben Sich unter dem 22 . März d . I . gnädigst bewogen
gefunden , den Mitgliedern de « Vorstandes de « Deutschen
HtlfSvereinS in Paris , Rentner Gustav Sachs und Kauf¬
mann Ludwig Bessel » in Parts , das Ritterkreuz zweiter
Klaffe HöchstihreS Ordens vom Zähringer Löwen zu
verleihen . _

Seine Königlich « Hoheit der Großherjvg
haben unter dem 24 . März l . Z . gnädigst geruht , dem
Prioattozcnten Or . Alexander Riffel an der Technischen
Hoä schule dahier den Charakter als außerordentlicher
Professor zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben Sich unter dem 21 . März d . Z . gnädigst bewogen
gefunden , dem Landet ölonrmicrath von Mendel -
SteinfclS in Halle das Ritterkreuz 1 . Klasse und dem
Gutsbesitzer Hugo Lehnert in MterSdorf das Ritter¬
kreuz 2. Klaffe mit Eichenlaub HöchstihreS Ordens vom
Zähringer Löwen zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben Sich unter dem I . April d . I . gnädigst bewogen
gefunden , dem Königlich Preußischen Lazareth -Oberinspektor
und RcchnungSrath bet dem Garnisonlazareih in Rastalt ,
Leist , das Ritterkreuz 1 . Klasse HöchstihreS Ordens
vom Zähringer Löwen, und dem Büchsenmacher » cm
2 . Bataillon des 2 , Badische» Grenadier - Regiments
Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 , Srengele , das Verdienst -

kreuz vom Zähringer Löwen zu verleihen .
Seine Königliche Hoheit der Grvßherzog

haben S t ch unter dem 14 . Mä - z d. I . gnädigst bewogen
gesunden , dem Dvmänenwaldhüter Daniel Zanson in
Hocrenderg die silberne Verdienstmedaille zu verlachen.

Nsis « und Ikssvken - Vtevesssioe » , 8ei » e -
»»vUvn , 8vk «»smmdeu1v > ,
kaudvn , 8i » snnvi » vn , 8neni >-
Ismpvn , 1Hte 1lL -8 eis «n , Vtivun » .

Dürston , LLmmv , 8oIivLirL » rs
bester und billigster (^unlitstten in grösster ^ .usvabl iin

kl -8 lSN 8 pv 0 ILlgS 80 kLf 1'
MM 1,

' 21 .

Wegen Lokalwechsel habe , um theilweise zu räumen , folgende Artikel einem

auSgcsetzt , theilweise zu, theilweise unter Ankaufspreisen :
eine große Parthie farbige und schwarze Knöpfe von 5 Pfg . an per Dtzd -,
eine Partbie acht leinene Spitzen ,
Löffelschließen , 8 Pfg . per Paar,
eine sehr große Parthie Borhanggimpen und Fransenreste für Gallerie «

und Möbel , Möbelguasten und sonstige niedrere Artikel .
Vom 23 . April an befindet sich das Ladenlokal Kaiserstraße 247 .
Um geneigten Zuspruch bittet

I, . VoLb , Hchchmntier,
Kaiferstraße 128 . 31

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
haben unter dem 29 . Mäiz l. I . gnädigst geruht , den
OberlandeSgeiichtsrathJohann Zehnter in Karlsruhe
zum LaudgnichtSdinklor in Mosbach zu ernennen .

Mit Entschließung Grvßherzogltchen Ministeriums der
Finanzen vom 3 . April Id94 wurde Registraturassistcnt
Martin Kammer bet Grrßh . Domänendtrcktion zum
Registrator «ud RkvisionSassistent Friedrich Häcker bet
Großh . Zcüdirektiou zum Revisor ernannt .

Durch Allerhöchste KabiuetS -Ordre vom 27 . März d . I .
ist Folgende » bestimmt :

I . Badische» Leib-Grenadier - Regiment Nr . 109 :
v. Ehrcnkrook , Hauptmann und Kompagntechcf ,

zur Tienstleistrng bet dem BezirkSkommand » Morbach
hTauberbtschosShetm ) kommandirt .
2 . Badische- Grenadier -Regiment Kaiser Wilhelm I .

Nr . 110 :
Ab ich, Premierlicutenant , in da « Zufauterte - Regimrnt

Nr . 141 » ersetzt
Knaudt , Eecondelieutenant , zum Premieilttmtcnaut —
Richel » t , Secondelteuteuant , zum überzähligen Pre -

mierlteutenant — befördert .
Infanterie - Regiment von Lützow (1 . Rheinische») Nr . 25 :

Wentz , Secondelteuirnant , in das Infanterie -Regiment
Gras Dönhcff ( 7. Ostvreußischc«) Nr . 44 —

Siedle , Secondelteuteuant , in das Infanterie - Regi¬
ment von Boyen ( 5 . OstprcußtschcS) Nr . 41 — »ersetzt.

Infanterie -Regiment Markgraf Ludwig Wilhelm
( 3 . Badische») Nr . 111 :

Leist , Secondelieutenant in da- 0 . Pommerschc Zn «
fanterte - Rcgctment Nr . 49 »ersetzt.
0 . Bad . Jvsautcrie - Regiment Kaiser Friedrich IH . Nr. 114:

Feez . Premierlieutcnant , unter Entbindung von dem
Kommando als Adjutant bei der 42 Infanterie - Brigade ,
in da« Infanterie Regiment Nr . 135 versetzt.

Landwehr -Bezirk Mosbach :
v . Wartenberg , Hanprmann zur Disposition und

Bezirksoffizter , «ns vier Monate zur Dienstleistung bet
dem BekleirungSamt de» XIV . ArmcecvrpS kommandirt .

Laubwchr - Bezirk Lörrach :
». Hartwig , Hauptmanu und Kourpagntcchef »oür

3 . Magdeburgtschen Infanterie -Regiment Nr . 06 , zur
Wahrnehmung der Geschäfte eine- BeztrkSosfizier» bet
obigem Landwehr - Bezirk kommandirt .

Landwehr -Bezirk Mülhausen i . E . :
Knopf , Hauvlmann und Kompagnicchef vom 4. Thü¬

ringischen Infanterie -Regiment Nr . 72 , unter Stellung
zur Disposition mit dcr gesetzlichen Pension , zum BczirkS-
«ffizier bei obigem Landwehr -Bezirk ernaunt .

Po « ct . Hauptmann zur Disposition und Bezirksossi -
zter , in gleicher Eigenschaft zum Landwehr -Bezirk Mühl¬
hausen t. TH. versetzt.

Landwehr -Beztrk Gebwetler :
Busz . Hauptmann zur Disposition , bisher Kompanie¬

chef im 4 . Badischen Jufauterte -Regimeut Prinz Wilhelm
'

Rr . 112 und kommandirt z» r Dienstleistung als Bezirks -
«fßzter , zum BeztrkSosfizier bei obigem Landwehr -Bezirk ,
ernannt . I

Srttllrrte -Depot Karlsruhe : !
Eadert , Zeug -Pre « terlie »te,a »«, zu« Ze «g-H - »pt -

« »»» tesordert .

Schluß in einigen Tagen
des großen Stuttgarter Schuhwaarrn-

Ausverklmfs
L » L8V0 - V » 8 8 » KV LS .

D Noch niemals "WW
ist die Gelegenheit geboten worden , nur frische , reelle Maaren , namentlich
eine große Parthie Herren - und Damenstiefel , Halbschnhe u . s . w . ,
zu so wirklich billigen Preisen einzukaufen ,
1v °/g unter meinen seitherigen Ausverkausspreisen .

_ Achtungsvollst
- 12.1. ^ Schuhfabrikant,

Stuttgart - Heidelberg .
Nur noch kurze Zeit Kaiser -Passage 12 .

MWiMmii Karksrnke.
Wir mache » unsere Mitglieder auf das von dem süddeutschen Marineklub und dem Gesang¬

verein Liederhalle am nächsten Samstag ftatlfindende „ WohlthältgkeitSkonzert zu Gunsten der Hinter¬
bliebenen der aus dem Panzerschiff Brandenburg Verunglückten " aufmerksam und ersuchen diejenigen
Kameraden , die hiezu in der Lage sind , das Umernehmen durch den Besuch der Veranstaltung zu
unterstützen .

Der Vorstand .

Allgeutkink Radfahrer-Union
(Consnlat Karlsruhe ).

Zu der am Samstag den 7 . April , Abends
präeis 8 Uhr , im Saale des Reichshallentheaters
stattfindendcn

Abendunterhattung mit Theateraus-
sührung und Tanz

gestatten wir uns , unsere werthen Mitglieder , die verehrlichen Sportsgenossen hiesiger
Stadt sowie die Freunde und Gönner unserer Vereinigung höflichst einzuladen .

Der Vorstand .
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Dieselbe dielst in grosser äusnaki unö in lien neuesten Mustern :

^ kKvpttsst « in svöönvn ssarbenslsilungvn. — H « rI »Li »L« . ^vsiss
unö orvme , adgvpassl unö am Zluek . — 8p « ol »ß« Isorlkttiise . —
stoßr « . — V « pplv »s« sm 81üek unö abgepassl in allen Krösssn . —

— LsI « « I ^ un » am 81üol( , sowie abgepassl in allen Krösssn . — HV» eI »s -
tuvl ». I — L « v « 8lL » Or unö
L« Illv . — VIselsslOv ^ ei » . — — IBLv« » i>« vkS >» .
HV« IIv » « — 8t «Pp - unö UHt»i>» dN «> evlÄ « « . — L^Lq « v -
unö HV » ir « I «> vvkv » vtO .

-^Is desonösrs vortdeilkaft empfedle iok :
I ^« r <llvi '« i » in soliönen neuen liilustern u . in allen färben HU . T .LO . S .VL . L . , LAO sie .^ kKdp » 88Tv V « IIv » N'>»L >»L « . wsiss unö oreme, soliöe KuaiitLten

in svbönen Mustern öas paar HU . T . VL , A LO , A.NO , U.LO . S .L<» , H . .V.7L , 7 . . 8 - u . s . w.
Lin « U' LsrlkL « Gtti »ß» 8l « - VI « I»vl8lv1lk > sowie HLSIrvkpMsvIsv sinö

ke «Ivutv >» «R ln » W* r « Zsv I» vrttI » Kv « «? tLß .

So ^ m . Karlsruhe , 3 . April . Heute Nachmittag fand
ri» t Sitzung de« Bürgerausschuffe « behufs Beratung de«
1894er Gemeindevoranschlag « statt . Bor Eintritt io die
Tagesordnung teilte der Vorfitzende , Oberbürgermeister
Schuetzler mit , daß Herr Brauereidirektor Schrempp
die Summe »on bOOOO gestiftet habe , deren Zinsen
den Arbeiter » der Karl «' über Brauereigescllschaft vorm .
K . Schrempp zu gut kommen werden. Diese Stiftung
sei nach der StifungSurkunde durch einen besonder»
StiftungSrat zu verwalten , den der Bürgerausschuß zu
wählen habe. Dem Herrn Schrempp gebühre fi , diese
bochherzige Stiftung Dank und Anerkennung . Die Ver¬
sammlung schließt sich dem durch Erheben von den Sitzen an .

Zu Verwaltung «rat «milgliedkrn der Stiftung wurden
al - dann gewählt die Herren : Rechtsanwalt Do . Binz ,
Braoereirirektor Schrempp , Bierbrauer K Glaser ,
Etadtrat Händel , Staktrat Käppcle , Geistl . Ver¬
walter Lud in .

Der weiter auf der TageSoednuzig befindliche Gegen¬
stand : Herstellung der Dinstwohnung für den Direktor
de« Realgymnasium «, wurde , da sich ergeben hat , daß die
angeforderte Summe nicht au «reichend ist, von der Tage «-
« rdnung abgesetzt.

Herr Etadtrat Echüssele berichtet über diesen Gegen¬
stand , und teilt mit . daß bei Inangriffnahme der Re -
paraturarbcite » an verschiedenen Stellen faule « Gebälk
gefunden worden sei , so daß da« Hau » nur mit einem
größer » Aufwand , der aber z. Z . nicht genau festzustclleu
sei, in geordnete » Stand gebracht werden könne . Die
Versammlung stimmte zu , daß die i« Gang befindlichen
Herstellung «»,beiten keine Unterbrechung erleide » .

Nunmehr wurde in die Beratung de « Gemeiudevoran -
schlag« cingetreten . Der Vorsitzende, Oberbürgermeister
Schnetzler teilt mit , daß diese« Jahr eine beträchtliche
llmlagemchrforderuug notwendig « erde. Er habe Nach¬
forschung gepflogen , wie e« komme, daß ein« so plötzliche
Steigerung eingetreten sei und da« Ergebnis in der von
ihm verfaßte » Darstellung über die wirtschaftlichen Ver¬
hältnisse der Stadt uicdergelegt . Die Gründe seien nicht
in einer Aenderung de « finanzpolitischen Gebahren « , son¬
dern in den allgemeine» Verhältnissen zu suchen. Redner
erwähnt sodann einen Pass »« der gedachten Druckschrift ,
der zu Mißdeutungen dahin geführt habe, als ob die Er¬
höhung der Umlagen hätte vermiede» « erden können ,
wenn die vom Stadtrat schon früher beantragten mäßigen
Umlageerhöhungen nicht beanstandet worden seien. E «
sei ihm fern gelegen, gegen den Stadtv . -Vorstand und
bezw. die Prüfungskommission wegen Ablehnung jener
Umlageerhöhuag eine » Vorwurf aurzusprechen , umsomehr ,
da ja der Stadtrat den jeweiligen AbänderungSanträgen
zugestimmt habe. Obschon die Erhöhung der Umlagen
beträchtlich, sei man nicht dazu übergegangcn , kleinliche
Abstriche an den einzelnen Positionen vorzunchmen , son¬

dern habe sich davon leiten lasse» , de« Bedürfnissen der
Gemeinde in vollem Maße gerecht zu « erden , dem sich
auch der Stadtv . -Vorstand und bezw. die Prüfungskom¬
mission angeschloffen habt . Er seien diese« Jahr die
Mittel für eine Reih « von Neurflasterungen von fr quenten
Schotterstraßen vorgesehen worden , da dir Unterhaltung
solcher Schotterstraßen ganz beträchtlich höher sei al «
Pflasterstraßen ( 90 A gegen 5 Hk Pr » qm ) . Der
Etadtrat habe sich demnach damit einverstanden erklärt ,
daß die Pflasterungen im laufenden Jahr auf ta « Not¬
wendigste beschrankt würde » und daß eine Kommission
ntedergesetzt werde, welche Vorschläge bezüglich de« zur
Verwendung kommenden Pflastermaterial « machen und
einen Plan über die künftig vorzunehmcnden Pflasterungen
aufstellcn solle. Rach den Anträgen der Prüfungskom¬
mission sollte ein« Umlage vvu 36 Hi zur Erhebung
kommen, der Stadtrat habe aber geglaubt , nicht un 'er
37 Hi herunter gehen zu sollen , da im laufenden Jahre
doch noch eine Reihe von Ausgaben zu bestreiten sein
werden , die im Voranschlag nicht vorgesehen sind. Der
Ausblick sei nicht so, daß eine Umlageermäßigung für
nächster Jahr zu erwarten sei , « an müsse vielmehr froh
sein, wenn nicht eine weitere Steigerung notwendig falle.
Die Rhetnetseubahn werde nach Fertigstellung der Gütcr -
bahn einen beträchtlichen Ausfall bringen ; e« stünden
eine Reihe größerer , dringlicher Herstellungen bevor, so
insbesondere Herstellung de « Reugrabens tm Stadtteil
Mühlburg , Verbesserung der Einrichtungen de « Vierordts -
bade«, Ausbau der GaSwerkSfilialc , Vergrößerung de«
Schlacht - und Viehhofes . Eine Besserung der Verhält .-
niffe in den nächsten Jahren sei demnach nicht anznnehmcn ,
sondern e« sei im Gegenteil ein « eitere « Steigen der
Umlage » mit Sicherheit zu erwarten .

Der Obmann de « Stadtv .-Vorstand « Schneider
unterzieht in etnstündiger Rede die »on dem Oberbürger¬
meister verfaßte Darsteüuna über die wirtschaftlichen Ver¬
hältnisse der Stadt einer Besprechung und führt an , daß
die Ausführungen der Schrift unter der Bürgerschaft eine
gewisse Besorgni « erregt hätte » , indem die Verhältnisse
der Stadt düster dargestcllt seien , wa « der Wirklichkeit
nicht entspreche . Die Vermögenslage der Stadt sei eine
gute und gesunde und die Stadt werde auch ferner
blühen und gedeihe« .

Oberbürgermeister Schnetzler bestreitet , pessimistisch
geurteilt zu haben , die von dem Vorredner angeführten
Lichtseiten seien in der Schrift alle hervorgehoben . Für
wünschenswert halte er , daß statistische Aufzeichnungen
über die wirtschaftlichen Verhältnisse der Stadt künftig
jährlich , statt in größeren Zeiträumen , gefertigt werden.

Stadtv . Fieser hält die heutige Besprechung , die sich
tm wesentlichen auf die Arbeit de« Oberbürgermeisters
bezogen , für dankenswert und zweckmäßig. Er habe ge¬
dacht, daß der Stadtrat ein Umlagcnmehr von 1i Hl

nicht hätte »erlangen , sondern nur da » Nötbigste in de»
Voranschlag einstellen sollen . Die Finanzlage der Stadt
sei nicht so ängstlich zu nehmen . Wen » der Zeitpunktkiutrete , zu welchem die Rheiuetscnbahn auf einer Teil¬
strecke den Gütcrvcrk . hr verliere , so sei »llcrding « eine
weitere Steigerung der Umlage » um etwa 5 Hl zu er¬
warten . Er glaube , daß dann die Umlagen auf einige40 Hl steigen « erden , welche dann wohl für längere
Zeit beibehalten werden könnte ». Redner verweist aufdie übriaen Städte der Stäkteordnung bezüglich der Um-
lageverhLUniffe . Die Steueikapilalien seien in keiner
Weise zurückgcgangen , man habe »aber auch keine Ver¬
anlassung , besorgt zu sein , da die Stadt sich auf gesunder
Grundlage befinde. Er glaube , daß man am tiefsten
Punkt des Niedergangs angekommen sei und daß sich be¬
reit« wieder ein Steigen bemerkbar mache. Durch die
vom Ga «werk, Wasserwerk und » on den Verbrauchssteuern
zu erwartenden Mehreinnahmen sei zu hoffen, daß der
Kasseavorrat , der sich allcrding « am Ende de » Jahre « 1898
auf rund 2i 000 ^ gemindert habe , wieder erheblich
anwtchsen werde . E « sei in der Vorsicht so weit ge¬
gangen worden , daß die vorgesehenen Ablieferungen der
Rheineisenbahnkasse »m rund 21000 »U herabgesetztworden seien, wa« einem 1 Pfennig Umlage entspreche.
Früher habe der Kaffenvorrat über 200000 ^ betragen ;
richtig sei aber und eine gesunde Ftnanzwtrtschaft verlange ,daß auf eine Minderung eine« so hohen Kaffenvorrat «
hingewirkt wurde .

Stadtv . Dessart beantragt , die Umlagen nach dem
ersten Vorschlag der Prüfungskommission auf 36 A fest¬
zusetzen , im Hinblick , daß z . Zt . die Geschäft«- und Er -
werblverhältnisse nicht günstig seien.

Stadt » . Lud in bemerk dem Vorredner , daß der An¬
trag erst bei der llmlagefeststellung in Beratung gezogen« erden könne , worauf Oberbürgermeister Schnetzler
eaklärt , daß ein Autrag auf Umlageherabsetzung überhaupt
nicht gestellt, sondern nur entweder eine Einnahmeerhihung
oder AuSgabenminterung beantragt werden könne, welche
dann die Umlagemindcrung von selbst ergäbe . Redner
eonstati -rt noch, daß der Stadtra » in allen wesentlichen
Punkte » in Ueberetnstimmung mit der Prüfung «k»mmisfion
sei . Mit dem Stadtv . Fieser sei er cinvcrstandc » ,
daß die Umlagen auf einige 40 Hl kommen werden .

Stadtv . Schwind « erwähnt , daß die Voranschlags -
Prüfungskommission zahlreiche Sitzungen gehabt und lange
Erörterungen gepflogen habe. Redner bestätigt , daß be¬
züglich der zum Voranschlag beantragten Abänderungen
in allen Punkte » Uebereinstimmung herrsche und empfiehlt
der Versammlung , sich den Abänderung - anträgen mög¬
lichst anzuschlteßen . Den vom Redner geäußerten Wunsch ,die Sitzung für heute abzubrechen und in die Beratung
der Einzelvoranschläge den folgenden Tag einzutreten ,
billigt die Versammlung , worauf die Vertagung vom
Vorsitzenden verkündet wird .

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müller '
schen Hofbuchhandlung , redigirt unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel in Karlsruhe .
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